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| ond Ehrenvefen/Ernft Narman / SRelchior
21 Narmans Pom: Wolgafi - SeheimnenRabt/ hindeelafs

A fenenSofn auff Gnastow Sxbgefefen/ meinemGrofs
i g ginfiigen “uncFheren,

YD
Qe L£01en/ e ftrenaett/ prnd

Ehrenvefien/ Chrifiopboro von derCancken/

& Pom: Wolgafi : Wolverordneten Landooatanff Ris
b ‘ gen / Sebgefeffensur Lancke / meinem geofiginfligen
? ; S bern ond beforderern,
\ Datit augh

; DemEdlen/Gefirengen vAaEHnveften/ Hetw
| ning Dudenbagen /anfi Dugenbagen Erbgefefien / me.ig

? neit Srofigintigen :‘5’1.;nuftjc§rn ond befdrderern.

Gottes gnade vnnpb Sriede/durchChriffum
nd bewobr, e 4
Dle/Sefirenge vndEhrnoveffeCirofatinftigelies

l vbeJunctbern/machtige Fautores vif Patrons, obyo ol imiTens

WA (chlichen Leben/vnd fonderlich viter denYVeltEindern/es
% | Y (O pleges susngeben/ 03 weii cin guter Sreunde/im Geneiz
) nemLebent von dem andern gefchieden/oder guch v3 dicferYDelt durch
|

denseitlichen Tode abgefordere wird/man deffelben baldt 3uvergefien
pfleget/nach dein Aleen vrd gemeiners Reim: R ombfEu ein mablavf
menemGeficht: So acht mein Sinn avch deiner nicht, Dennoch abee
bey denRindern Gottes vit wabrenChriffan/ welche durchdas Yand
der Liebe fich yecht Yerbupden /vmnd trewlich cinander meinen/ gebet
¢s {o-nichesu/ondern voir fehen das widerfpiel/ in dem fiejbrer neg (e
Sreunde vud verwanté/ obfic hon v jien fheiden/oder aleich durch
deitnaticlichen Tode jhnen abfferben/nicht {5 bald vergeffen/fondern
Diefelbe/ivo fie Hoch mlrleb‘én/u%t&girdy eh {chteiben befuche/damit fie |
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Oiefelben i FrifKhen SebechenbB baben v (cheifftlich mitibren vcden
migen: Andereaber/welcheibre Sreundevs hinnen (cheiden/damit fie
1br gedechtinuf audh) beyfich ffets babeé/thun jnen jbr leste chr/in dem
fie nicht allein: boerdigen / Ondern/fie kaffen auch fbr £ cichpredine
offentlich drudie/damitTie olcher fEets gedencFen/vii nisfiermehyr vers
Gefjen mogen 1D effess baben wivnunviel Exempelynter andern such an
vifesh liche “Junctheren/den auchi£0Ten) Geftrengen/viishrnvefton/
Stig Jlenfeldes: Desnac) demder AllmechtifeGots feine liche B lyee
frawfoic auch sLole viiCuogendreiche LucialTarmans vou SicferYVelt
in diewiltt RhligPdt sufich abgeforbert/bater fich indem auch wie
ety Sreunde vii rechter' ChriTbeserret/ vii jbr als {einer liebften Sreuns
Sunmichtatlcimeins&brlich Leichbegengnnf/su ehrennachthi/vi bals
te lafien/ {ondeen auch begebret jrLeichpredigt/(o1ch vrwirdig su-der
seit Gethan/in Sen Diud suverfertitten / auff das feine &, dicfelbe offt
Lefén)Daraus feiner in Gott dem syerrnrnbenden geliebten Bhefrawen
leben/ rwandel vif feligé ab{ch etdt erfeben /vii als e vecht mommentii fich
ftets sucvinern baben miige, Deme nuzufolge/vii der Chrificlige Sra
“yoensu Ebren/Habeich nichts abfchlagen wollen/ fondevn bab (olche
nach meinenivérmiigen sufamen getragen/ond inm druck gebenwollé:
“E L. G ond®, aber bab i) folches als vnfer (ehling inGott rubendeé
mit S chweffer leggtes aler, 3umfondesharen gedechtnuf/dediciren viizu
fchreibenwollen/als welche meine grofgimftige Parromvyd beforderer
TJedepseit Gevoefenydamit fie nicht allein Do Sebligenverfiorbenenia-
rronen gl Des gevechté/mach Oem iz, 6l nigicrinebr vergeffen/fone
- dernffets baben vud unpfinden mitge, Thue auch (olche meine gerinz
ge- Avbeit £, £, G, {amptlichen groffen Larvociniobefehlen/ vnd bitte
nicht allein diefelbe 3u lefen/vii subehaltung der Sebligen Srawen ges
dechenuf nicht beylegen/fondern andh binfiibro noch mebr meine guin
ftige “unctbern vii grofie Parroni {ern v bleyben wollen, Das wil vmb
2,1, G, ond @, ich mit meinem Gebet vii geringen dienffen 3uvors
{chulden vii ffets wider angelegren fein laffen/vnd thuci€, £, G mneben
“all den TJbrigen in gnedigen {chur Gottes befehlen/geben 3u Galens
beck in den Offerfegreagen/ lavffenden JJabres nad) der Gebure Jefis

" T, 1614,
@' <. @0 Vad &.
Dienftrotliger, i
PanlusPippovius Oiener deg Sotilichen
; A3oxes gl Salenberd.
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il ' Gnad Fried/Trofi / G3edult / pund Hoffnung von
iy : &ott dem Gater defvechien Friedens / Trofies / Gedult ond
: ‘ 1 Hoffrnunz/durch Vnfern einigen Erlofer vnd Seligmas

‘ cher Chriftum Tjefum in Rraffedes dHeiligen
, Geiftes/ Amen,

@9 2Ach dem Andechtige / Auffersvehlite/
Ry ond Geliebie im HErrn Chrifio/ der Siwige

Deut. 0. FoP
.20,

7
¥ AUmechiige@Sott/der vnfer Leben vnd diclen=
ge vnfer Eage ift /nach feinem vrerfor fchlichen

‘! ] (R Rath) Bdterlichen wnd allerheiligfien willen
‘ | | ROV vnd wolgefallen/ Die Eole Ehrntugendrciche
4 Jraw LBEIY NARDANS / IBepland des Edlen Shy

joarn ondEhenveffen FRIZTI FLENFELDES Herslichs
fitenEhegemabl &, den 18 Octobris ju DNache vmb 12. Vhr/in
1 vabrer ecfentnuf onnd befentnuf Nefu Chrifti/ durch den Na-
tirlichenT ode/ aus diefem betriibtcnLagares vnd Jammesthal
it wanﬁt ond Selig abgefindere/ vnd yu fich in den Swigen Frews
‘ denfaal/genommen hae: Bnbd wir die Adeliche L eiche numehe
allbic an diefen Ort/mit hochbeeribten vnd weinentem hersen/
begleitet/ in willens nach gecndigter Predige/ Shriftlichen pey-
4 ‘ sebrachien brauch nach / Sic in jhre NuBebette vnnd Schlaff-
tamumerlein gu fegen / ond wie ein Fruchtbahres I eisentorns
| {leinin dicCrde su feen/biff dermab( cing dic frolichSommerseie
100D Himbifche Sendse angehe / da fie mit aflen aufierrochiten jn
{oie Erwige Sclyeuren & Ottes gebracht vnd gefamlet werde.
~ Weiles aber bey diefem Actu mist weinen vnnd rawesn
niche aubgericht/ vnd weinen feine seit/Eehr anhdren auch feing
seithat: Alfo wollen soiv i Nabmen GSottes dyweinen einfiels
(en/Den fehmersen/den o1e Des et Hand gemacht/ctplicher
" iR maffest

icclef. 3.
P18 fegq.
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maffen verbeiffen/ons mitden PWaffen Botees fteycon/ord b,
fiir dieHand nebmi/0as ju dicfem eichtbegdngnif von ndthen
Qnd dawnit i i folches Sruchebabriichverrichten mdgen/ o
wollen it vns fiir der Gotelichen Majefieth demiitigen/onnd
Diefelbigein benedicto nemine, mit Biitff bepflond/Sroftvnd
Aﬁercfebes Heiligen Cheiftes fine cu us numine nihil eft in
homine ansuffen / vnddn Glenbiger andache ein Chrifiliches
Bater Vnfor Deten. :

: Thema concionis A&. 14. v, 22.

Paulug ond Darnabas Ermancten die Rdnger|
411 Qiftra vnd conten onnd fpradien: Durd vicl

- Zrbfal misffen wirindas Reidh Sotees gehen. |

Exordinmconcionis de calamitatibws hominum.
Tota vita hominis plena sft calamiratum lob. 14.

gé S ift sar / Geliebte vrd aufierwebleeim Heren @'}tis\

fto/ nicht o / fondern cs begeugts die tdgliche Erfaha
> vung ond Augenfehein; Das das gange Menfchliche Les)
ben voll Jamumcr vnd noth ift/von det exfien@eburtsfiunde any,
Bift Bin an den legten feuffier/alfo by Dey ficbe Hiob den jufiand
Deffelbigen nach allen Periodis, Rach dem anfang / Siteel/of
Ausgang/ niche vnformlich in ein furgen Aphorismurm jifas
men faffet / im viersebenden Capittel feines Buchs vnd foricht: 1p 1 .
Homo natus de muliere, brevi vivens tempore,repletur , ¢r,,
- multis mjferijs, Qui quafi flos egreditur & conteritur; &
fugit velur umbra, & nunquamin eodem ftatu permanct,
- h.e. $er Tenfch vom Leibe geborn / febf Furspe jeit Jond ift
ool vnruhe ; Gebee auff wic ein Blume/vnd fefle abe/ fleucht
wie ein Sehatten / vnnd bleibet niche . Bnd dex . alte Lehrer }
Berihardus fpricht s ingreflushominis flebilis, progreflas Eroofty
debilis,egreflus terribilis h. e, Des Menfchen Ghebure fﬁ:::g;::;a;’“
$leglich ond Srbermlich . Das [chen dacs am pefien ift fywach Ayt ; .
ond gebrechiih, Dey Todt aber ift sumabl exfehrectlich. Das
: ' A i bcﬁm‘
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Befindet mitnein Nedes i cigney exfabiitng) vnnb bed fﬁcmes

0 aroffen beweifes r‘di Dennwerifi vnter vns / Der nicl ht befents

“nenmiiffe / das ex uie winfeln vadweblagen in die Wele forms
mcn'“mgiexci;(amun‘ dYrophetafua calanviratis future, fefs
1nes vos ‘-ﬁ"i‘cm s Wnglitcks gewefen fey / "“.mm 5 alte $ebi=
fer Auguiiin mauu 0 ¢ Traun derweife K oni 3 & mumm/‘\cn
Der f)z&tru egen feiner ,ré“"“"'*w wman 'cté n*%ruun*cnvnm
commendiren fan. Shaith. 6
Buch der weifheit ¢. > v 4. Das we
wol algandere SRenfchen/ gerefen fey/ vnd das crin om'lb fis
veln mit forgd fep :n, Fersogen. ClamabuntEN &AL quotquot
nafcuntar ab Eva & vnd A fchrepenalle Kind; So von &-
va gebobren find. @cm‘%_.n Ronig bat cinerrandern amanq'
feiner @cbure/ fondernes Beift:. Vnus omnium introitus &
exitus , Alle PNe tfeheii haben cinexley Cingang vhd Aussdg:
Hzc enim vita nibil aliud. quam. vallis lachrymarum.
Difs Leben ifi nur ein 4mmnfha!

Db ntwolder SNenfeh / wenn e einwenig auf denfand
ersogenift / bliet wie cine fchore Dlhume / dDasman obfeinem
?w’vtm‘ itider befien bliee/cine (uff vnd wolgefalle tregt/fo ats
doch feinen hﬁnnbt/\cm* fo verweleElich als eine ‘Blume auff
demFelde sﬁ/ fo verselcElich iff auch derdRenfehy L3 enn e atich

gtescq imvbefien faffe fiehee.. Daberder Poet nich vnbillich
fpriche:

cn fethe m;n e/ o

Protjus homo-eft wiole fimilis quam tempore ®verno
Una dies nafcivvidit, & unamors,
DerTen(ch gleich cinenlamlein iff/
Dasinder fchnen Srilings friff/
Des Wiorgens in voller blut fFebtt/
Des Ybents aber gar vergebtt.)

(a" Nebet tnan das SRiteel des GJJanfcf*(fcf«cn{cbcns an :
QM Bott mas it \zfﬁr“ﬁuﬁcwnb nth??‘)uup nicht

Der SNienfeh jmmer i fiveite fein ¢ vnd feine Tage find
ioie die Lage eines Armen Tageldners/fovicht Job. ¢, 7.0, 9.

Solon de wcx{a SMann/ dacr bepm Herodote, mif demres



«hen Rnig Craelo, ein Geforech gehalten Bae ; Deinconftan’
tia for nz, QWon dey WribeflandigPeit des blinden Glhickes
Befehleuffer Ce daffelbige mit dicfem Epiphonemace: may av-
fpwmos cuuors Hoc totum quod homo eft calamitas eft
SNofes der Mann Gottes foriche Dfal, 90 v. 11, Lnfer Leben
wehret >o. Fahr vnd wans Hoch Fompt feind es §o. Jabr vand
wens KORLich gewefen i / fo fffs 1mihe ond arbeit gewefen. a
freplich wolmaHe ond arbeic/den da muf man frvmer juvd eins
fremSTohtftand in den andern cretten, Lnd folches widerfabret
nicht allein den Gottlofen/ fondern anch weol den aller Heiligfien
ond frdmmefien/dDas demnach dev Prediger Salamon, ¢.8. 1,
14, nicht obn vefach foriche. Es find gevechte / denen gelet ¢s/
als Betten fie werele dey Gotelofen: Bnd find@ ottlofe/ denen
gebeit s/ als Bett fiswercfe der Gherechten/ond das ift auchler:
¢ell. n Sumima/ da muf der fromme vnd Sottlofe an einen
Karven su gleich siehen / wie auf vngehligen Erempeln der hei:
figen fchriffe suerfehen’iff, Damuf der frommeAdam exlebeny/
das jBu fein feiblicher S obn dex Cain, den dieiebeEva filr den
Mefliam aufigeruffen Batte /sueinen Bluednrftigen AN ovder
wird vadan feinem leiblichenBruder Abel hand legee Genug
9,0.Da muf der liebe Noha bep feinemn Kafebam manch Teu-
ffels gefvotte dber fich exgehen laffen / Javon feitien Sinigen

Adam.

Noh4.

Sobn Cham aufigelachet werden Gen .. 9 v, 22, Damuf der]

fiche Loth. crfeben/dag tman jhm fiie feinem tveroen fleify/ denver
it Baauslefligen warnen, firaffen vnd exmanen beySodomi-
_ tern angewdd/feine Tochter yu fehande bringéwil.Gen.ig.v.10,
Daumus Abrabam dex Sotefelige Patriavch Fanff bevrlicher
Konigreich vad gewaltige Stadee fiir feinen augen fehen vniey
geben,Er muffehen / wied; ongerabtene Kind Jsmacling il
Defeben gereht/ vnd augallen feinen Trewhessigen ot
gen Das gefpote creibet, “S@ exmuf auch feiner Hochuitigen VD

Loth.

Abrahaints

fiolgen SNagd A gar manchen troge voerfehen / bif ev m‘oizdyca
fetbfi suwm lande binans wandern / ond cin Pilgram vnd walt-

&

Brudes werden ius,Gen. 21,9, 34.3faas vnd Rebecca die fie-
0 ‘ . Ben
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gert aueh nicht auff einen fanffeenDolferlein/fondern fie haben
einen rechten onbold / an fhrem vbel gerabtenen &fau /et fich
obn fchewo verfauten liefi/Cr wolte Later vnd Dinteer besgleid
: ok, [yuvichten @den, 27,0 41. Jacob der Sottfeblige Latriarch/der
muf nicht alleim ganger 20, Jabr in die frembde bey tem epgen
| nigigen vnd Sulsifchen Laban jubringen / fondern da {idf jhut:
' manch fchweres Hauficreus vnterhandi an feiner lichen Haufe

' ehre /D¢ jEm in Kindes ngthen / auff dem frepen Felde flivbe.
Ghen, 35,9, 18, 2An feiner Tockter Dina, welehe fhr Shrene
franglein ver(cherget GSen 34 v, 2, An feinen vrgerabtenen.
§ Sobnen / fonderlich dem Ruben, welcher des Laters lager
befchreiten/ond fein Sheweib fchendet Gen 35, v.29 . David
David.  der SRann GHottes bat auch feineplag an Saul, an Ablolon anr
Simei ynd andernFeindbefligen Leuten nichr 1.5am 2. 13, 16,

‘18 In fumma YWennmanticlegenda der Heiligen Giottes aus
A Der Sehrifft/ond andern Kirehen Hiffovien aufffuchen vnd exs
1@ ’wesm folte/ fo vourden wir befinden/das niemals feinerSrengs
" frep-gewefen were/fondern das ein Yeder feines theils empfuns

den bat/mwas Job .co14 fpricht: Der Penfch vom Weibe gea
bohrndebtfurse seit &c, Bnd wie Syrach fprichec. 40.v. 1,24
3. 4, Esift ein Elend / Jemmerlich ding vmb aller Tenfchen:
leben/voniNutterleid an/bif fic indie Crden begraben rocyden/
die vnferafler SN utter ift/da ift jiiter forge/furcht/hofinung/ o
pudest dey Todt) fo wol bey dewt/derSenden sndKrontregt/als
bep demy/dex cin groben Kittel an hat, Daifi jifier jorn/Civer/
moiderivertigbeit/ Vnfricdvnd Todes gefahr / Teid vnd jansk,.

SR A

P"‘?ﬂ’»"’-"?” . Nunquam' bella'pijs, nunquam certamina de funt,.
L Bpigram : Et quicum certet menspiafemper haber,
£im frommenes am Rrieg nicht feble
_ Solanger lebt auff diefer YOI,
; Da findet fich sufEreiten viel/
* ") s . - .

Byreff | | ‘x.nb gefabr o?ne :?1..8 vitd gx'el.
ribils, @l%cr vock roie dem Mllen fo'ift Die Noth Fein mahl ardffes

vad gefehrlicher als wenn es an ein fofdyucen gebet/ f‘:?
1)

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ 2l /rosdok/ppn748734112/phys_0014 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ Blellothel /rosdok/ppn748734112/phys_0015 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ Blellothel /rosdok/ppn748734112/phys 0016 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ 2l /rosdok/ppn748734112/phys_0017 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ Blellothel /rosdok/ppn748734112/phys 0018 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ Blellothel /rosdok/ppn748734112/phys 0019 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ Blellothel /rosdok/ppn748734112/phys_0020 UFG



@Uniye_rsitéts http://purl.uni-rostock.de
Al e /rosdok/ppn748734112/phys 0021



b el
ey R s - RS ‘ul_tr .

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ 2l /rosdok/ppn748734112/phys_0022 DFG



LAY ‘} L e~ e

FRR IR AT, AT

s wexden fein bie fhnen Achen wieder Gotes@efese Exod. ]
12.V,28, vnd mig Stmei fagen ; DuBluthund 2, 16, v, §.L5-
der mitAchicophel bofeRathfchldge wieder fie machen 2. Sam. |
= ¥6,v,21.D0er mit Abfulon jhren nach Kronvind Scepter/
Leib ond Leben fiellen / das fromme Herenond Regenten wol| X8 24
mit Augnftino, fagé milgen : Quantoplus honoremur tan.[*%
toplus pericliteniur: @toffe Chr vnnd Bessligleit; Groffe]
Siabefeligbeic ond gefabrligheit, Alfo was den Haufande ani
fanget / Bat vnd fchleppet derfelbige auch viel exibfal mit fich/
i e man leiden muf. QB as fiiv mihe ond forge haben die Cltern
fbre Kinder jucrnebren vad anffsugichen) Siewol ju gesehnen
oav'gu sichen/ gum Gebet/sum Satechifmo oder Kinder Lehr/
wnbd ander vbung der @ottfebligheie/ ond wenn die Sleesn allen
miiglichen fleif angewvendet haben / wil ¢s manchmabl groffel
fioth Baben damitKinder in derSurchtGotees exhalten werden
e viel fehen fich vmb nach der Siindhaffeigen Wele/ vii
werlichren driiber jhy juchtond Ehe: Wie Dina. Ober gerah-
tcn fonfi vbelwie Ammon 2' Reg. 13 Abfolon 4, Reg. v. 22,
16: Adonia DannenBer die Eleern in geof Berspleid gefest wers
Oen/ Ober befommen fonfl einen mercElichen Haugfchaden o-
Dex Haufcrens) oder haben ontrew Haufgenvflensbfe Nacke-
barn/vntrero’ Freundey Falfche Briider bie fhrien’cinenBechey
wach Detwandern einfchensten / vnd das leben bitter vnnd farws
machen’/ Das fie nicht liebers begebrenals mit S, Paufo auff-
eldfee/ yundben demyHern Chriftozu fein: Phil. 1. v, 23, ¥,
?umma fromnaeC briffen lauffen vnd eennen fichin diefer fchnd:|
den vrd bifen Wele mdbde 1. Cor, 9.v, 24. Darumb verlanges
fonen nach Haufe, Sie Aibeiten fich mide im Weinberg des
Deoaxy. Matt, 20, v. 8. Daruthtb wolten fie gertie fchlaffen
geben , Sie tramren fich mide P1al, g1, v. 6, Darumb fehnen
fic fichnach Crquickung vnd Labefal, Sie fiveiceri fich madc/ 2,
Timoth. 2,v. 7, Darumb hoffen fie auff Lobn vrind Kron/]
Die betrachtung diefes Vilnceleins / foll allen licben Kindern Y.’
Oftes dagu Dienen Das fie gewinnen xternz vita defideri-
um;

Gen. 34v2
2. Reg. v,
ks
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Fum ; Ein Berelich Tehnen ond verlangeti/ nach dem Croigen Les
Yen/telches frep iff von aller angft/ Sorge Tritbfal vad widers
wertigheit. Vbijucundiras fine mo rore), fapientia fine er-
car pij im-ore , vitafine morte, wie Augultiuus gedet,
hac " ujta Rum Bierdeen wird in vnferm Spriichlein vns auch gea
b preveliguisefat Canfafinalis, durch das LWort gehen / Das es jum guicy
A cruce pretenpe gehen ond gedeibhen foll. :
BB - Erfitich leat GSote der Hery oder dey Liebhaber allerTNens
o ;:;L‘m (chen/feinten geliebten Kindern it andern feinen fchasffen Bes
\ rhagnisio e aufF/Rectt fie fo wof afo die Gotelofen ins Elend/ befchroc -
| g Ivet fie mit dem fieben Creus/ trencket fie mit bitter CHig/ W exs
Tmue/ond Waffer/Auff das er jhncn jBre hinderfelligen Siinde
viéafte/ats blindBeit/ficherBeit ladfickel/vermeffenbeit dadurch
erinnere, Omnisenimhomo mendaxeft Plal, 116. v. 11,
{Ale WRenfehen find Ldgencr/Es Beift wie dey fehdneLers Sti-
Jzelij lauter’s Ante tuos oculos nil nifi culpa fumus, Fiie
Jvent Angen & Dtes find wir nichts anders den Siind vnnd
{fehand Injulta eft omnis jufticta noftra, fpricht Bernhar-
tus : Al vnfer Sevechtigbeit ond Heiligheit ift cine LVngerechs
tigfeit fitr &3otf/ &ranquamn centonum abjedorum pnnd
wic ein vafletigRieid/ Jawie toth vnd foch. Innocens coram
tenon exitinnocens. Exod 34,v,7. WWenn einet fchon file
der LBefe vnd in feinrent Gewiffen ¢rin vand Vnfchildig ift/fo
Jift er doch ateichwol fir G oce nicht vnfehuildig / Wer wil einen
peinen finden / bey denen da feiner pein i ¢ Tob 14, V. 44
Solche fchivachbest Sebreehliafeit vnd vnreinigeit/ follen die
Heiligen Kinder Eotees erferinen vnd befennen/ vnnd von des:
deflectung des Leibes vnd der Setlen fich remigen/ file vnd fiie
Fliiger vnd volinfommener twerden/ vand fich allein jhres Heys
laides FIESB CHRM frofien™ "Dif fan aber nicht gee
rcheBen/ obn frinerlich vnd eufferlich Treng onnd aﬁfe'ci;tung; |
{ Devwegen fenchee fie @ott vntersCrens/ onnd fuches fie feis
jmu atlexleh Triibfatonnd afecheung/ bemieiget fie Plal. 1.
Juil gy i LIV EM iRIR NG | il G243

E \ - Bum

e e

| Ha.64.10.6.
Phib. 3.%.8

T R
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b febiefferig sum Geber vnnd allen giitem / wir naben allein ju

Snm Andeen/foffes der treswberpige fromme SOt feine|Precion e
Ehriften als feine el yoifchen die febarffe Creusfporen)vnndyrraso 4 (
feget ihten esnZaunt vnd gebif ins SR aul von allerlep miihe pnt [4e 4207o- [y
ontude/F =lt fie bifoeilin chen hart /reitet vind treibet S ie/dasts: 5279

fic engfliglich febreigen / ond legt ibnen @ eiffel ond laft auff, Dcz:f;:‘f', )

st fiein &lauben vid hoffunng probivet/ vnnd gumbichiien|” >

SSottes dienft dem Gebett vnd Lodopffer inflammiret, erive
sbecond exnauntert migen wekden: wen Fein plag ond vngemach’

verhanten ifi/fo find vafere Hergen gar Sif Fale/fanl/treg vnd

&I Z mit dem Diunde / Bnnd Shren jhn mit den Lippen A’
DyHyers aber weifi wenig darumb/vnd geBet wie die alten fagen:

Vbi nulla crux & .tentatjo, ibi nulla vera oratio,

Oratio fine malis; eft tanquam avis fine alis, Ifa. 29 v.13
Mat.15.7.8; -

YO o nicht iff Ceeurs ond (thmersen/ -,
: Gebt Ean Gebet von Jyerent,
% Wicein Vogel obn Sedern flenge/ -
i Ao beten aud) die Leut obn Creng,-

:

%X@egen abet / LWenn wit -in hochften ndten fein/onnd > T4 24

wiffen nicht wo aue noch ein/ wnnd finden weder Hilff >
noch rath/obwir ajeich forgen friie ond fpat/ So betet,
nicht allein der Shiund , Sondernwir feuffeen von Hersen
grund. vergieffen viel heiffer Threnenvnnd fehrepent incelfa
bilivoce: Aeh H E RK- hilff vns wir verderben Mate,
$: v. 3¢, Netee Retee / die eufferfie noth ifi da / Lnnd
St Bie fonfi fein Belffer, Ah HERKR / Warumb
srittefinr fo- forne / vnnd verbivgeft dich sur seit-der Nothe,
Plal.io, v.t HERR wie lang wiltu mein fo gar ”“"'r.,&dq.iv.v'z
geflen ¢ YWie lang verbirgefiu den Antlig fie naiy ¢ :
i, anguftia. requirunt  te , fpricht Efaias. zé.v.xé.i
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Wenn Tribfal daift /o fuchet man dich / Wenn dnfieiichtds

%&z_z. zf.,ngcﬂ/fo ruffen fieengfliglich . Vnd Konig David fage: LWenn

b

fal. 61v.3.
Plal.77.9.4
Pfal.s7.v.3

Luk. 15, v,
8. 2¢,
g

mir angft iff / fo ruffich den HExen an yrnd fehrepe g meinen
Sote.| Y der jeit dex noth fuche ich den Herven/LWenn ich be=
eeibet bin/fo dencle ich an @ott / Wenn mein Hers in dngfien

{#ft/fo vede ich/ Ych vuffe suott bem allexhichften/su Gott dex

meines jaminers ein ende macket. Plal, 110. v,1, Plal, i1, v, 1.
2.3. Sp fage auch Ionas inn feinem Gebet lon,2,v, 2, Ych
vuff su dem Deren/ in meiney Angfl. Vnnd da Manafes in
angfienvas/flebeter fiir dem Heryn 2, Paralip. 33. vz, Alfo %

{intonirt det verlorme Sobn / fein Pater peccavi, als erin
bunger vnd fummer gerith/ond der Sdw Hilten mufle. Dabes

formimen die gemeinen Sprichiedreer : Oprimus orandi Ma-
gifter necefsitas eft, Mot leree beten. Qua nocent docent.,

| Was verfefree/das lebrec. Schlege machen weife, Mala quae

nos hic premunt, ad Deum ire compellunt: Angft vnnd
toth/treibet su otf . Qui nelcitorare ingrediatur mare,

|Ranflu nicht becen/ Sehiffe auffs NRees/ Was gilt ¢s 2 Du

wirft beten febr/ Denn wem das Waffer ins SRaul gehet/dex
fernet {chwimmen. Iofaphat, David, Daniel, lonas betten

forefchidne Berrfiche Sebet vnid Palmen niche gefehricben.

j. eaufa.
Carnis (4

Pigatio

bib.4. Epift.
Epiftola 4 .

Sum Dritten/fiibree auch vnfer frommer & ote/feine fighs
fie Ehriften in fein Sreunfehuele / difciplinire ynd deponirt
te/ Darumb /Das dieluft s fiindigen in fhnen getddeet/ vrnd
e 3u .ﬂmmfﬂewm@ottfépligﬁn [eben gereiget werden milgen,
t. Cor . v. 3./ fpriche dex Apofiel: YWenn wir gerichiet werdé/
fotwerdenwir vom Heren gegichtigee/ auff das wir ficht fampe

PerWeft verdampe werden, Corripit nosDominus,ut emens

det, emendat urferver, fpricht C yprianus : @ott jlichtiget
vns ficht/das e vris verderbe/ fondern das Sox s from mas
che /ond furmverderben bewabre / der Baffec afs ein Licbhaber
ber & erechtigfeit/ @ottlof wefen Plal. ¢ v £ B nnd hat niche
uft am verdexben der lebendigen/denn Ex i Deusad falvane

v a. Einott dex da bilffe, Efa, 68, v.21,Ezach, 18. v, 32.V.1L
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Et nullare magislxtatur ,quam miferipeccatoris emen
datione & falute , wie Nazianzenas fagé s Et propter folam
falutem hominum exultat fie Clemens $edet/ vrind feitre
Hochfte fresode ift/ das cin TN enfeh febligrwesde . Verbis & ver;
beribus ad peenitentiam fuos compellit, Renche fie hicrit:
ber/wie Manaflem vnd den verlornenSobn . Facitopus ali-
enum ut & proprium faciat Isa, 28,v.21.Pfal. 32. v, 1. ‘IBO(#
Denen die der Herr Hicjiichtiget. Oen exgiivnet am Hefftigen
mit welchen e durch die Finger fichee , vnd fhres gefallens inn
Siinden fahren/ onnd in hren Sodlein baden leffet. |
Sum Licrdeen feset SHote feinen lichen Chrifien darumble. confe.
mi¢ allerfey widerroertigeit jus /ond wirffe fie in die eieffenoeh/ £F Chrifi
auff das fie dem Ehenbilde feines Sobng/ des Hrxxn Nefusfumilario.
Chrifti/zu welchers fie fich befennen/ gleichfornig werden/ond
feine Stigmata vnd SRablseichen an jhrem Leibe tragen/Rom |
8. va7.Gal, 6,v.a8. Denn der Jiinger iff niche vber feinen
PReifier Mate, 10 v, 2 4. Darumb gleich wic der Sobn Gotees
durchaus iff verfucht worden/ als ein andex sRenfch/vnnd fein
Noch vndlaft hic auffSrden wol gehabe :Afo miffen dieChrifts
leubigen auch gleichfals hrem Heren vnnd PNeifier ju Shren
nd gehorfam / durch vic ond mancherlen angft ond Noth/ inn
die Swige berrligfeit eingehen/ bie auff Srden niche b Para:
dify/fondern ihrSegferver ; Nicht 1hrOfiern ondPfingfien ; fons
Dernjhre SMareer ondEreugrooche/niche jhr Lufibaup, fondern
fbren Notfall aben, Wie Simon Cyrenzus dem HERXN _
brifta dasCreus hat belffen tragen: Alfomiffen wir auch fein Mar?. 27
Creug auff ons nehmen/vnd jhm nach folgen. Matth 10, v. 38 % 3>
D, Chryfoftomos fpricht : Lie wil fichs fehieken / Dominusf" ke,
tuus Crucifixus, & ruMolliciem ac requiem queris! Dein =
HExx iff gecrenpiget worden/ vnd duwile friede vud rube ha- > >
ben ¢ Darumb vermanet auch PVaulus recht alle Chriften : Lei-
De dich/ofs ein guter freiter Nefu Shrifti/ den das ift geviflich
wat / flevben wiy mit / fo werden wir auch mit leben / Dulden
wis/fo werden wivauch mi¢ herfehen. 2, Timoth. 2,v, 3. item
iif Rom.
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Rom.8.v, 17, Siubd it denn Kindes/ fo find wir auchESrbeny
ond miterben Chrifli, voch das wir mitleiden/ auff das wir auch
surbersligfeit exbaben werden.

Celi defide peyyath vnd bedencfen / die feinen /auff die Waldmuible des
bl vaiio.  U&yeuges / fioffet fie weidlich vnnd gereof mit den ffempeln deg
' ewidermertighert/damit cr jbren Welefuchtigen Dergen dif jeite
: " liche febé fawer macke vnd verleide/ vnd dagegt ein begicslichen
Appetit »ond hergliche febnficht nadh dem Civigen debening
fic exwecfe vond vexmebre / das fic aligemach diefem vergenabis
chen leben/Dain nichts den Jammer ond noth / bif in denTode
ift/abfterben/ vnnd fie aus dicfer frambden herberge/da fie feine
Bleibende fadtbaben. Ehre. 13, v, 14 nach dem rechten Vaters
zPer.avarllande darin all bt feidin ewige Jrerwd/dic nicinand von fie witd
nehmen Eonnen 30b.10 v 23, 00D mut welch ¥ diefireitTribe
Matmsenichten guucy gicichen 1/ vexwandeliwerden {oll/ vexlana
gen faffen 2 Cox, 4. v, 17. Roi.§ v.18, '

e e S

Wenn es vnfi alleeit nachvnfers hesgen- wunfch vand

fondernmit jenem Epicurer bengfen.ond fagen : 3ch nerie Dif-

' mochie. Oder wie jener Gotelofer Edelman/dex weitgrug voms:
i Adel war, fagee : Cr wolte bic ReinfchGold nebmen vii eine/
! oo din jenem ebeny SBngerifch @old dafu {affen. TWen abes den lics
i ‘ ‘ bent David die tenbfalvi laft desCrcuses drsisfet/vit drenges, fo
| c T e aee ond fchtenesSy ¢ Pfal, 120, v, 7. Longa eft habitatio

tinmmz mez cam his, quioderunt pacé. Ach Herr e wikd’

be fufi absufcheidenond bep&hrifto su fein Phil. 1y 20 Thrifus
it mein febeé/Rerbeaft mein gewin, Hicod redet gat fein B SHeifl
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s Canfal, . Qum Finffeen lege & Ot ans Vdeerlichem wolmeinetts

‘ twolgefallen glacklich ergienge / fo wurden wiv vns nach vnjee
| behanting/die fmv Hnnmcl ifi/ 2. Cot., ¢, 0. 1. niche grof fehnens

fiir fenes) Sehweif wy ich Habe/ wer weif; was ich dort befotfien -

:

k.

SRR E o R et

ariener- feefen fang swonen bey denen/die denSrieden baflen. .
Oen fpsiche auch Paulus/Phil.1.v,22 Cupio dszolvigcb has -

i

veiche, ebrer SPrach e 41 v te2.3- 44 O fpricht SrEodtvie 3
o 1 bites¥ o



Bicter biftu/wen aidich gedencTeein Dealch/der gute Tage vitd
anug Bat/vnd ofin forge tebee/vnd dem es wol gebetin allen din:
gen/ond nock wol effer mag. DT ode wic wol thufiu dem ditrff-|
tigen Dex fehiwach vnd alt ift/Der in all¢ forgen ffecket/ond nichts
beffers s hoffen nochsugewarten Hat, Demift der Todt-ein
wifommener angenemer Syaft/def vuffee ond feuffet vonHer-
gen « Sufhicit Domine tolle animam meam  ch HerrHole
mich Heim. 1. Reg 19. v. ¢ Nollafalus terris, calum telp, popy
polcinius omnes, Hofpira terra vale. Auguftinus fagt: Ide: pomin;

o Deus felicitatibus terrenis amaritudines milcet,alia ut erm. 29
quzraturfelicitas,cujus dulcedonencft fallax. Darumb :
temperiret yndvermenget Sott / das eicliche GHliick mie bit-
evfeit/das eine andere Seligeit gefuchet weyde / deven fitflig-
Leicnicht beerieglich ift . tryand ) Fus

6.

Refurrecti-
Qum Sechiien/leflecsBoteden feinen darumb vbel gehenons mortx
indiefer Y0ele auff das folches ein yeugnif fey/von der anffer. orumOvi-
fichuna der Todeen /ond cine exinnering vom fanffigenCwis/< <
gen leben/in welchem die @ ott lieben dic ewige Frewde vnd dief o
S ottlofenzwige fraffe sugervarten haben, Dertn dieOrdniing
der Ewigen vnvandelbabren Gerechtigbeit SHotes exforderts
elfo/das es demfrommen ol /den béfen aber vbel gehen folle..
Nu gibes aber der Augenfchein/ das die Gdott fhmehenden Le:
. feermeuter ond Hellebrende/allhic inflove figen/ Wie in einern
fchonen Paradif vnd Rofengareeh / vnhidHaben jedifehe 3lové/ pnr 25 v,
wolluft vnd Bereligfeit/Quo nequior pejor tanto (ors et fi'lpfiz 5.y, 30
bimajor. Was Bottam heffeigfien lefiernfan/ das fest man-rlsg. vz,
vbrall oben an, die exgefienfiricke haben das grofte Gl find)
echeia vnd grofi; haben groffe Chr auff Seden/ Sicjauchsen
mit Paucken ond Harffen,/ vndfind fedtichnit Pfeiffen/Sie
werden alfbey guten Tagen Tob 21 v.a¢. Daif Fernifchade
£ein vexluft/noch.flage auff jhren Saffen Plale 14 o-0.-dugy

i T m‘ garbi
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thi2.v.4)  Dargegenaber find dic auferweblten Gotees Rindet / fo ¢
Luc.o.v.7s1oemn febendigen Sdote in Heiligheit vnd Gerechtigfeit dienen in
diefem Lagarethgemcinlich vnwerde/verechtliche verlaffene vnd
verfloffene Afckenprddel vnd Blutwirmlein/haben wenig rube |
ond feleen cinen guten Zag oder frofiche flunde/fondesn fedegs
sl man il fichfeincs vortheils exhaiten/ vnad an fhnen s Nicter: -
1 werden vd preifi exjagers,

Wenngleich einenoth vd onfall auffhdret/fo wandexrt |
dagegertwoldreperley Trabfal auff breiten Fuffe widerumb das
demeca: 1hoy/ Nulla enim calamicas (ols. Et finis unins mali,parafe
ceve eftalrerius. ines Lnafids ausgangifides andern’
anfang'/ vnndiein Chriffen SRenfch hat jmmerdar Vrfack: -
voll auff / das er mit David flagen vnd fagen mag:Plal. 38. v,
i1 18, Factus fumad flagella Yy binju leiden gemacht, Pialigo;

| : vi10 Fehwerde fehr geplagee  Derhalben foflen wirbey vng:
? | auffe aller gewiffefte fchlicffendas noch einandes feben nach dis -
fern mihefehligen Rerblichen: feben folgen weede /in welchen
@ ote feine Sevechtiabeit an Taggeben/ond die lang getricbene -
Scehandlafter ond Dubenfiiicke/des vermaledeiten TWelt/ So- -
Bie vextufchee / verfleiffert vnd bementelt worden / offenbabren:
ond flxaffen/feine auferroeh(ct aber /fiir diefehandond fhmachy
fo fie ie exlisten haben, Swoig chrlich herrlichmachenwitd Da:
terden Die@hostlofen nicht mebr wie das §ett oben fchiveben/
[0nd wiceinLorbeerbaumm grinen vnd blithen ; Die@ exechten:
fwerden auchnichtmeby im Staub figenond dey nidrige Jaun
& | , feindisrfien / Sondeen folche vngleichee wird sirbeideneheilen:
i auffachaben werden/ da wird der Chriftenplackes prachtvnnd:
, | tn}atﬁt/ﬁmang vind drang/quap vnd fraf/fchnaubenvnd toben/
einionde haben/Wenn hergegen & Hriftus der feinen Lohnvnd
Rron fein/ ondafle Threnen von jbren Yugen abmifchenipisd:
%Apoc. BoNe 17411,

Bon
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BVon detn Andern Stk
@‘O Binaitf dan der ChriftemCrensgang gehee ) O

ohin ex feitet vnd bringee / Das aibt yns der Apofiel
7 e wenig worten , Temblich/ in das Refch & Ottes
Dan folautet der foruch Durch vielTribfal miffen wit in das
Reich S ottes geben. Lelches niche die meinung Hat/ ale wan
pnfer Tribfalvie vrfache wehre fomb welcher willen yns/ das
- Reich Gottesgegeben weede / befondern das diefe find Modus
introdutionis. Hanwic G ott dem Heren Chrifo das sefch
 Befcheiden/das Ex durch fein leiden onnd Todt darin gangen /|
;g}z}nb ooch niche daherge[chioffen wird / als habe Cr jhm felber]
duch fein leiden vnd Todt / dy Swige feben exfl verdient miif]
fen (.Den daffelbige gebdret fhnm worBin suvon vechtes teger.)]
Alfo verBelt fichs auch mit dey Shrifien leiden vnd Lriibfat/ by
Dadurch nicht exft die Seligbert erworbenwird,/ Sondern dey
N enfche purfeligbeit/ die vorhin duvch Chriffum erworben ift/
dusch viel Triabfaf cingefibree wird, Das ift die rechie meinsg
- Diefes fpruchs : Durch viel Trabfal miffen wiy in das Reich|
- Bhoites gehen, : vy
: Eawird aber dy Swige leben genennet Regnium dyAReichlpics er.vo
propter Excellentiam, teif ¢8 ein folch grofi gt /ond vnaus-karur 7¢-
fprechliche berligfeit ift /die allc Keicke vnd Konigreiche dieferlgnum.
WBele vnermefilicher weife vbertriffe:darnach wisde es niche al-
+ fein cinReich fondern @ottes Keick gerennief Ratione caufe ke 2;“.
- efficientis Dieweil Niemand damallein & te dey H Syt folch ;?’
¥ qarofi gut geberrFan/wie coin genere Regnum Dei ; @Oftes|
Reich genennecioird: Alfo wikd es auchyin fpecie Regnum pailg omum
. tris: Das Keich Gottes des himlifchen vaters gencnnee SNateh | pasri
U 13.9. 34, die Gerechten werden lenchten/ wie dic Sonnein jb-|

') s Waters Reich: §eem Chrifti Reich ratione meriti, wegen} 4
i

Chrifii verdienfi- Alfo betet e € checher jux rechten amSrens|Regnum
Suc 23 0. 42, Herr Sedensle an mich/ weni du in dein Reick |Chrifti.

{ Fgmeft Joh.18.9,36. fprickeChrifiue sum Romifchendandpfle:|
& geniieinsteich iff nicks vd b‘i:fct%ﬁg/ Wereiein Kelch v:‘n :
¥ y g

i

-
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;%&iefe_im«:(t/mcme@imemurbé drobPempFen)dy ich bcnfﬁi’:b}
Y7 ovangiooreet woirde. Aber iy i meinReich nicht v.dannt.
S s tird nicht allein cin Reich / foni ern auch efn Himelreich
Regrm | onennet. SRateh. 8. v. 11 Viel werden fomiten vomINoracy
cloram 1T RS AY ¢ -1 v ol SN
pd vomAbend/ond mitAbraham v Jfaac vnd JacobimHiri-

melreich (1gen/E8 wird auch eim Himelseich gesiennet rarione
| : locifive habitationis, wegen Des Oifs vynd ‘lBoﬁaaungbet
‘ i u’)au'f}crmél'gittng’bafgcr ¢s auch genennet wird/ die Cwige Hirtey
(Ererms " Lue, 16, v, 9 SRachet euch Sreunde mit den BngerecheeeRam:

; PR mon/anff Das wan fB riu Darbet/fie ench auffremen in dieCrois
" geHiieten, SNaith, 24 v. g2, wird es genennet!Gandinm D E f
- J:d‘m Bottes Sreibde: p du fromtner ond getrewen angcfzt/bn biff
pEr  [obersvenigerm getrem geweft/ Sch wil Dich vber viel fesen/Sebe

T kingadeines HExxn Frewde 1. Pet, 1.9, 9. finis hominis
& fidet, Das Ende des 3 faubens Polycarp. pennets; Sedem

i ; quietis & refrigers, .
| Auguft, Secretufn patris: Dasyerborgenediecke/Daring
| hen @3ptf wobnef, Irenus heiffets/Domicilium Propheta-

Irum, Die W ohnung der herligen Prophesen. i
Hie haben wir jumercEen die fiirnehime/Hohe vnd Tedfiliche
t . Kebt Devitazterna Bom Swigen Leben, il
L | Srftich i fiir allen dingen/atslich/beilfam vnd nétig / das
f ittan aug dotees wort beweife ob aichesn £wig $eben fep / ond
| | o lwgesfen, 2. 3Wer daffclbige gicbet ; Wer cs verdienet/qs Wer
% s iles empfdbet ond defle(bige the iBaffeid wirds. LWices memwigt -
: : ?"?“ﬁ“"-‘i $eben werde snachen. 6 Juwelchem Fnde e werde geben.
STPHE A Dyas nach Dicferm Slenden/betriibeen vnd mihefebligenebe/
" Iermabletns /cin ynuergengliches, Sehtiges/Swiges Eeben e
U Iolgen werde/ Das iff exfilich aus der Beiligen Schriffe seugnif;
toffenbabr viid beFandt. %‘;ngob wol vielcSypriiche bavd/aug ¥ !
Biblien Fondien exsehlet oerde)fo follcn doch dedfelbe allle pyr
Jestiche crsehiet twerdé berd aus Pernn Ales vnd NewenTefiament,
| A seldet ond fades § HerrChriffas felbfi; oh. 3' 8.16.17.
ilizgflfp:‘fgqt@p;t e iﬁc-[t,gc({cb‘ct,rj Dag ¥ feinen @iﬂgc[gngn |
G 1 o 1 it <410 l/ ST PR Sobi |

Dolirina .
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& on gab/auffoas alle/die an jhn aleuben/nicht verlofren wek
den/jordern d3Ewige Lcben haben/Alfo faget St Foh ¢ v 244
Larlich/warkich fage ich eucky/ ey meirt L ovt horet ond glew |
Gt Dermt/Der mich gefandt bat/dev bat dEiwige feben/vnd Fome
suchi nicht in b3 @erichic/ jondern e ift vom Todte jiun Lcben
pinduxch gedkungen. 30h. 6,9, 40. Dag fitaber der wille Des/|
¥ mich gefand Hae/das, wer denSon fichet, vl aleitbet an fn/ba
be D erwige ebE/ vud ichwesde jn aufjermedt amnngfie T age,
Seew I3 arfich/ waclich / ichy fage enchy/woer-an mich gleubet/dex
batdas Ewige leben Joh.10v: 27,28, MeineSchaffe boren
mcineepTie/vrD ich Fenne fie/ondfie folgen mir/ond gebejhnd
ds Sinige cben/nnd.fic werdennimmermehe vmbfommen/ ond
wiemdd wicd fic s aus meiner Hand reiffen, Der HerrEhris
flus redet IMatihe.0.17. 14,5800 jivepen wegen,/eines/dex gen
WDl s emigen feben fiibret/der andeg/ jut Helenvnnd S4

wigen vesamiyf teicee, SNAteh. 25, 9. 34 46, Den wixt Ko
Migfage Dens s feurer, Rechien; Korice bex fr®efegnett ticines
eQaters/everbe b@g%’c,‘_:i;’/b; cuch Berettes it /00 anbegin B elt/
Stem bafd hefnachy bl S evechtt wesden in DjLivige febé gehen.
 Alfo et geibet auch dev HeiligeProphet Daniel ¢, 124 9. 2,3uf]
felbigen yeit/wird dein Lolel exrettet werden/alle/dicit Such
gefchricben fiehen/ vnd vicl/fovunger DerErden fchlaffen liegen/
werde auffiachen, ciliche gtm eiwigen teben/esliche sur Croigt
fchmach ofi fchdde, Sfai 26,9 19, Ogeirie Todten werde Leben/
OB nd mit vem Leichnam aufferfichen/wacket auff end sihmet/
dicjr fiegee onter der Crden, & Patlus der aufermehlereRufle
seug Ehrifti Act o v, 15, begengee onbd bewehret auffs Dochite/

By einander {¢bg oerlanden/idert ex Tyt 10 2, fchrerbet: Sote
 nicht feuget/ hat Dy Crwige £ eben verBeiffen. Jeem: Zit 39,7
B feirt Erben des Ewigen (eberts/nach dex Hoffnung/das ift
Te gemiflichmar, Roim. 6 0.9 _13, Die®abe Gottco ift dag S|
soige feberr/in Chrifto Jefit viferm Heren Dyer heilize Apofiet
‘Wetrus/verfichert tne auch def Areickels von dem Sivigen ed)
ben/ innbenter 1. Cp. 1, v fpriches b werdet as ende,
Cwers Glauben davon bringen / Temblich / ey Seclen
’ D i Seblige

.
§
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fenligfeie. Yobanttes fchreibe atch in feiner erflen Cpiftele. 5.
fv. 1. Das ift Das jeugnis Gotes/Tas vns Gote das Eiwige les
Ben gegeben hat Alfo fpriche der werfeRan : Sap.2 v, 23, Gott
bat denzNenfehi aefchaffen ;0 1wige Lebé/vnd hat jhn gemackt
s Bilde / das ex gleich fein fol / wie ex iff. Seem ¢ ¢, v.16. die
{8 exechion werden eivig feben/vnd der Herr iff jbr lobn /vrd der
Dochfte forget fiie fie/darumb werde fic empfahen ein herelickes
Neich/ond eine fcfhydne Krone/von der hande des Heren/den et
vird fie mit feiner Rechten befchirimen / onnd it feinem Arm
verteidigen, ‘

Aus diefer vnd dergleichen jeugniffen der Beiligen Sehrifft
ehr/ift gewif ond Offenbabr / das nach diefern weafliichtigen
betriibten leben / ein Croig leben verhanden fey, Sum Andern/
1o begeugen viel Exempelond Hiftorien der Senigen/fo SOt
Per Dere/ aus diefert Jammerthal/in den HimlifchenFrewden
Saal/mit Leib ond Seble/ febendich geriiefe vnd gesdcke Ba:

[s Den Patriarchen oder Cepvater Enoch /indem 365, Jahe
feines Alters/da die Welt 9 99. Nabr geftanden,

-~ Darnach fo ift der Heilige Propher Stias / it citten Feiws
feigen TWagen inden go36, Sabs nach Crfchaffung der Wele/

n den Himmel genommen,

1. Alfo findesliche von den Heiligen Veern in det meinnnge/
|bas die Hochaelobte vnd Heilige Sunafrar SNaria/def-
[gleichen auch der Hyeilige Apofiel Johannes/ Steu der Beilige
arterer Babplas ond andere Heiligen) mit Leib vnnd Secl/
follen lebendig ift den Himmel genoifien fein, Alfo Bat der Here
& Briffus den einen Schecher odersRdeder am BeiligenCrenne/
Mfodem Deren Chriffo ju der rechten Hand gebengee (Wie die
Beiligen Wdter fchreiben) mit fich i das Paradif ) jum Seofs
gen frewdenseichen feben/genommenguc.23.0 Alfo soied der ar

¢ Lagarus von denBeiligenEngeln jn Abrabms fehos/dasift/
fri das Cwige leben getragen Luc' 16. v. Alfo begengen auch die

aurr, zg. DeHigea Apofiel vnd Evangcelifien /das der Hers Cheifius / als
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grach feiner frolichen anfferfehungvon den Todten / am, iy L1024,
sigfien tage  mit groffer SNaiefietvnd Herligbeit /gen Bl /46~ |
in das Gwige Leben /3 feiner bevligheit fep emgegangen . s “
6 inde auch fiver viel vonden Heiligen Srpvdeern yund
andern gl wbigen Yienfeben/ welche mit demHersnChrifio vor
den Zodeen aufferfianden (2¥3ic fic audh diefer cinigen Brfa-
chen Balben / fick haben i fande Canaan begraben laffen /wic
Epiphanius, Ambro (lus, il Litberus, (chreiben:)in die freiv:
e des Cwigen Lebens/von@ote gefbrecvndverfesetwerdens

s haben auch diefen Artifel von dem Ewigendeben /viel 3
Bundert taufent Sdrterer/mi forem Biue vnd Todeeverfigels Mors. fan-
wnd befrefftiget: Dan/ wan fie niche heeeé cine gewiffe boffnig/ g e
feBnen ord verlangen nach dem Ewigen Leben gehabet/ fo were i
¢6 {hnen onmiglich gewefen / fich aller geitlichen gister vad Betes|
figfeit, Diefer welt sunergeihen/ond fo vietPein/TRarter Nt/
fa endlichen den fchmelichen TodsvmbdesSHeren Ql}rt’i’ttwt{lcﬁag
it géoffen vraufiprechlichen frewdi/ats tapffere/mitige/ vnd
vriverzagte Helde/ vnd Ehriffrenwdige heidinne /durch Sotics
griade st feiden vnd i vberivinden. - : :

W as aber das Sroige (eben fey/ dasmiffernmoir nichtaus der|
welt weifen jhrenBiichesn/fondern ans Gotees wort lerné, il Definitie.
ift nundas Siige (¢ben nicts anders den bey Sott fein / onfid|
denfelben anfehatwen vonAngeficht ju Angeficht/ond der L iwigé
feerode v, errligheit genieflen/Das ift fo viel gefaget/das Cwige
feben/ift cin onaufifprechliche vriendliche/onbegreiffliche Cwige!
frerode/das vnfer nichtiger Leib/dem verflercen leibe des Heren
NEuEhrifti eBntich / mit der Scelen vnyererentichy veveiniges
toird/bey dem Heren i alegelt/vnd hat fresodenseiche bepsooh
ning vnd gemeinfchaffe mit dem Bater/ond feinenSobne e
fis Chrifto/ond mit dem bem’gc\t Gicifle,

Dajemande fragen mdehte fage Augultinus; YBas dan d;

Croige leben an fich felbft fep: Warauff cr antiwoseet vnd fpvicht
Wen wir wiffen wollen /1vas das Sivige (ebert fen /Jo fonmen
: ; D iif wired

/o \".‘:W’-&gki‘_;‘
,‘& ‘; |
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[oiv8 ikt Seffee exfabren/afs wen wir den drismb fragen/derdy
SroigeLeb? jut acben macht az/dyift/voenn wis den Herrnhrie
~Ltum fragen, Der abes fpriche aljo: Dasift daswige leben/das
fie Dich/ Dy dualleine wabrer Ghote bift/ond den du aefande hafi/
Nefuin Ehrifium erfernen, Yob. 17.v.3. dawir horen/das.dag
Ewige feben fepein erfentnuf/das wir G ott veclt cefenné/beid
hach feinens wefen/vnd willen/wie diewort lauten / das fie dich
cxfennen/das du felfl Gott/ond nicht alleindas du G it/ fore
been anchwabrer @ott/vnnd auch wabhrer ote genennet wese
peft, Jtem; Das ficauch Jefum Coriffum erfennen/ das et
: avich wabker@ott/wic der Later/ vnd von densfelbigen gefand
2. |fepe 0.5 n i ‘
canfsefici-l  SumAnderr wer gibt den nundas Civige Leben ¢ TNemb-
ens vire a-lich @ ott Dex HEowox felbfi / der gibes aus lautey gradett/ durch
rerne Dews Ehrifium, Sph.z v. 4. fpricht Paunlus : Gote der da Reich ift/
off. vonBarmbersigfeit/durch feine groffe liebe/damit.ex vns gelics
{betBat/dawir Todtwaren inden Sitnden / hat. ev viis fanipt
Chrifolebendig genacht/vud hat vne fampt jhm auffeswecket/
ond fampt ihnaan das Himfifchewefen gefestin Chrifio-Jefu.
Daber wird bas Siwige [eben genennes donumDei, Tine Sa-
e Bottes, Rom. 6. v, 27
,mff aed 0 BuurDritten / Wer hat es verdienet ynd exmotben!?
iroria. ¢ c3nfer Hesr vnd Heiland Chrifius Nefus / der hat Das Eiwige
obedizrisdy Sebenvérbicnies vnd exworben mit feinem vollnfommen@chos:
fam/leinen vndifierben/SBlut ordZ obe/mwie ey Johannis atit 14
0. 2. Jufelnen Jangernfprich: Ja meinesVaters Haufe find-
iclinshnungen/wendnicht fo webre, fo wolte ich su.cuch fagen/
Bychache bin/eudy diettdte. gubererten /ilich doch widerfom
| enderdenshipnuminghinen / auff das jbr- jod wo ichbin- Die
fétenieifte Seage fiie warumb Chrifius fage.: Cp wolle hinge-
Ben vnd dic Stadte bereiten foex doch SNatth 2. v: 34. el
Detydas €1 ju den aufierwedlien am ingfien Tage werde fpres
¢hen: Kompeher fhe gefegneten meines Vaters / ererbetdas
Neich vas ek bersitesiftvonanbeginne deyWelt, Jft nunden
"y i (% aufiers
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aufestoellcn das Himmelveich berestetvon. der Tele anfang#
Ber/wie {ols den Chrifins evfifich beveiten/ dureh fein [eiden vad)
Fode 2 Aber Fferani 1ff die Antwore/das das ewige Humelreich
fey von anfangf der A clt/Ta von Swigheit hey verordnet/ de
nen die da mwitrde anC hriftum gleuben. Aber doch anders nicht
“Dent nur allein vor wegen des sufinfeigen feidens vnnd ferbeng],
Vefis Chrifti. Alfoifi bas Himeleeich den frommen vnd Ghott:
flechigen i Alee T effament/[chyon bereitet gewefl/Dex geflalt, |
das fobald fic nach fhrem Abfcheid> vnd Abflerben/darein/ nad,
DerSeelen gefamles {ind/ Aber e moar jhnen bepeitct/vonwegen/
des fiinffeigen Leidens Chrifti/an den fie geafeubesbaben, ‘hﬁlm{fz’ Me-
S Brerden, Wer die Jennigen Jsin/ wefcbe 0as Wit ler i, o
8¢ Sebenempfangen ¢ Das find alle, diedes eeruE B 00t hunes credi-
Boren)/anjhn gleuben/ vnnd fich feines feidens vnd flexbens vonires.
Hergen tedfien, IRare. 16,v.16, Wet da gleube vnd getauffe
yoird/Dee wird fehlig werde/wer abernicht glenbet/der wird vev: _
damptrocsden Fob. 3 v.18; Wernicht gleubet der i fchonge| ..,
richtet/Den eriglenbet nicht an den,Tahmen/ des eingeboBraen)
Sohs Sottes . SummasDie Bloudigen werden warhafitiy
realiter cuimieffedu, wic man vosjeiten geredet/ Selig / Bier
im®&fauben,doreim fcharoen, | ‘

Y

© Qui Giinffeen Wicanisde danin. Jemet leben sugebenz, g
Dasiftons indiefer jeit b’nbcgrclfﬂtcb. Denn bﬂtfptﬁ%beiﬁfd Ffzjtltf:mflf:c

- € 6494 Band der Apoftet Pantus 1, Cow, 2.9..9, fpreehenwica niper-
“sund ; s habs fein Aug gefchen / Fein Ohs gehores/ond fey N’ fecte nota
fenes WenichenNers Fommen. Dic hedige Schriffe abey feh-of.
petondberich teeons foviel: bilds < ity AT 8N
a1 L Ernitlich /. Dag ate dan die Aufeswebleen / aller Angft/ Eicctibibers
Sorge /- SRibe 4 Arbeie /- Anfeshpung/ T odt vund Bnge-""" s i
mach weeder  entgangen fein / vnnd, daribes mif E‘Zwigenf;””ff’"‘.@f

- Sieg Triumphiren vad: frofocken / wie gefchricben fehet: o

Apoc. 21 v 4. SOTTwird abwafchen alle T hrdnen von

foven Angen/ond derZ@de ipird nichtuiehe fein,/; en das erfie

$i14 D il piatiaes 1]
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£ it vergangen: Sunt aitdern/ werben die Anfermehleen GOt
Plenaric Yoollig erbennertondanfthawen /wie Ehriftus lohirz.v, 13 jages
Deumn 43203 nb der ApoftePantus fohreibetsr,Coraz.o. 12, Wi fehen
b Zijene durch ciné fpiegelin eren tunckeln Orif/dan aber vdAnges
| widcbant. eyt su Angeficht / e erfenne iche ficPmeis /Dan aber wesde
Al ichs exfennenwiticly erfinnét bin. Ya wiv werden Gott fehen/
b ~ wie Er ift/feitt Wefen vid fein Rabe) vnd was er iff vnd hat/ wie
| * et Cvangelift ond Avoftel lohannes « Epift.3.9.2.fpricht:wie
woiffen/wen es exfcheinen wird/ das wir jhin gleich fein werden/

Dan'roir werden 1hn fehen wic ex iff. Ta wie ex ift/Seine inneris

1 ~ che @ ottliche Natur/INajéfict Shrvnd Hevrligheit werden toig
| - erfennen v anfehaliocn/ dan er wied fich vns Offenbabren wie -

g ler it in feinem wefert/SNajefict onnd-Herslifei.

wabebunt | UM DLItEe/werdé dic aufertoehlten Baben/CivigeSecligheit:

juftr perpe- it fresode. DerApoftelDetrus nennets/eine verflerete frewde 1.

swam bea- |Epift.1,0.9. Wie anchy Lfaiz.3¢.9.10.gefchribe Febet.DieCridfee

zitudinen |gedef Heren werden widerFommiond gen yinn Eommen/mit

| Egandinmianchpe/ewige fremde wird fiber fremBeupe fein/fremde vii wons

‘ newerden fie ergreiffen/fchmersen v feuffe wird weg mifjens

Gaudebunr.fpricht Auguftinus, Suprafe,infra fe,intra

| {e,circafe.Supra fe,de vifione Dei, Bber fich wegen Der Herpe

' lichen anfchamung@ottes.Infra fe,de inferni cvafione. Vs

et fich Das fic der NellenPein entgangen fein.Intra fe, de (ple-

[didiflima anim# & corporisglorificationesNn fich /wegent.
(Dt Berelicken verflerung der Seelen vnd defi feibes. Carcafe de

pmnium Angelorum & beatorum confociatione. Neben
‘, | fich werben:fic fick fremdendber der (ieblichenSefellfchaffe ders:

i e | Engelond Sebligen SNenfchen.

; Erame pifl  Sumvierden/weidendie anfermwehiten Kinder GSDetes: -
perfeite fan von €5rund auff fein vollifommen/beilig/ond Serecht/Vnnd .
@i & jufli ven Engeln @ottesgleich/nichesmarn nach dem wefen/ fondesn:
iecly 8- nach der bepwohntrig ond Seligheit/ das wir o fo @ut haben. |

3

Ao swerdeny alf fie/ wiceades Beilige Hieronymus exfleret..
! i ( Suin Fiinfjtens merden fie vnansfprechliche by, Flarbeit)
E T ol ond:
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vnd Persligbeit haben Eomt% 4, 9. 17, fen mfv Paulus eineglors o
Erwige vrd vber alle maf wichtige berrliateit/ vnd sumos cnerniisre O v ‘
om g. v, 18. fchreibeter ‘w afte es Dafii, Dasb;cmomi m.r,}","“’u"’ i
ver iy "iiil»{fuf rricht 1 »‘fu_},{‘ﬂ Dic anons foll offenbabret wer [
den.Es findet fich aber an der Seeligfeitvi Flarbeit der aufer. |
spehlten/ imHinn ue!m er vt 't‘r{dg»m Das DicSeeligfest duvc
atma!uc{vv i eine i{Ca)p w:szz‘v/am iwas die flarheit anlanget/
wied dicfeibige vnterfch: Nc; fein : L3ie der 5. Auguftinu
fpriches i gloria {ingulorum, fed communis eft)
lztitia omnium &, Daulus exflerets feinir. Tor, 15, v, 41
€in ander flasheit hae dic Sonne / ein ander Elarbeit Hat dey
SYiond/cin ander Flarheit hz en DieSterne/derr einStern vber: ‘
triffe den anrﬂm/n"‘ dey flarheit. Alfo auch dieAufferfichung *
perZodten, war alicGevechiewerden in@ otecsNeich wie die ;
Conn feuch éc.z:i’i‘~‘rbxcvstltn ex u;uﬁucf«cn&mcfcnq‘ar Dan.12.v.3.

peitet b aben/werden auch mebr yubm baber, Lnnd wird als Mat.13.v33
Dan cinem jeglichen m*..@ottIobmhrfai}rcn/fpr:clctDer po? 4
fiel/ vnd Daﬂ‘cibige nash vnterfcheid dey arbeit, l"C""'a’ 3l

"i'l ‘{n

ib.raredt.

C. 24,

{
SumSechfien/wesden die@erechten vbesflifia veich fein, d*ﬂim_
i diefer LB ele swerden die fiie feblige Leute geribinet vnnd 3"(1,@1:: :

achtet / dic viel Tabler vnnd Goldgilden im Kafien vnnd auff
Rinfen baben/mie wclc{\( 1 es doch gang ertel ifi s
‘ ‘Irus & elt {ubite qui mode Creefus erat,
Aber im Himel werden woiv in Gote veich fein/ vnd feinen s
mangel an ;’rqenb einem &ue baben/ den deyHerr wivd fein vi-
fev eBr grofer (obn /vnfe £ Srbteil /ond feblecht alles in alfem/|
Q’or.x; w28 Dasoerden wis fein Srben Goties vnd miterben
~ Chrifti Nom .8 v.154 |
Qum Sicbender, Werden die Aufierwebleen Kinder 7.
®ottes / dore eine offentliche @emcmfcbaﬁt Baben / mit GYoff Lablica con
Dem Vater / Sohn//vnd Seiligen Geiff 1. Fob. 1, 0.3 » Wey- verfasione «
den aubaaa allen Ewigen 5emn/bm\cm .{mrm fem/ S?u‘nlch)
bey wnfrm getrewen Druder vnd Immanucl Jhefu Chrifto
¢ i e
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! ; ts. Tef. 4 v,1> Wieder lengfl barumb gebeten hat : Job. w2,

! ©. 2.4, ater/ich wil/das/wo ich b /auch die bey mi fein / die
‘ Ebu mit gegeben Bafl/. Bas fie meine Herrligleit feben / bie dunis
' 5. aegebenbaft,

Habebunt ,

| P perpersa Sum Achten / werden wir dort eine fiet werende Gefete

bl Jociesatem. fechafft nuit den lieben Beiligen Engeln Gottes/vrd mit allen heis

! figen/fo ia Himmel auffgeseichnet find Shre. 12, v. 27, haben.
| Dorf werden wir fehen dic lieben Patriarchen / Propheten/As
“ poftel/3a alle Beilige Wertercr/ond ins gemein dic gange Hims
v, fifche jehary allex vnnd feden Beiligen Engeln vnd SRenfchen,
-- Welcher SNpnfch Fans begreiffen / was fiie eine groffe fremwbde
i Dyimmel fein werde / wenn wir im Chor/ der heiligen Engef
fein/oad mit den allerheiligfien Geiftern im Himmel GSemeins
fchafft baben/vnd die herrligfeit des S chopffers/ond feinAnges -
ficht gegenertig fehayoen weeden,fpricht Anshelmusin 2, ¢, |
ad Ephefeos was wirds gueh fir eine frewde fein/ wen rechte
wabre Chriflen/ dawerden wicder fommen / ju jhren licben Sie
teen/Ehegaisen / vnd Kindern/ dic im Hesrn entfchlaffen find. .
Wie fich deffen Davidergfiet / vber feines S ohnleing T odtlf= -
|ehen Abfcheid/ 1. Sanm. 12,9, 4 Yeh grerde wp! su fhm fabren/ |

Es Edmptaber niche wider ju mir, '

S~ T e -

A Bum Neunden / wird man da fich auch wider fenren/
1 » Niche atlein weyden fich dic vntercinander Fennen/ fo juverin |
diefer Welt cinander gefant haben / fondern es wird dic gange
Berfamlungder Seligen / durch vnnd durch allen vnd Jedern -
b SeligentNenfehen befant fein. Bnd das wir vns vntere nander
4 |alfo Eennen werden/ift dannen Ber bereif lich, Srfitich fandeeA- -
Joam feineCoan/als fic fhm Gote die ufiibrete / vngeachtet St -
fie guvor niemals gefeben/vnd fprach :Hoc os ex ofsibus meis
% caro decarnemea. Gen.z v, 23. Dasift doch Veinven |
meinien Beitten / ond Fleifch von meinem Fieifeh, Die Apofiel |
1ﬁmbtm Cheiftum nach feimer Aufferfiebung deswegen werden |

auch
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attch die/fo Aifferfeben an JenemTage einander wol Feritieri,
Der Apoftel Pecrus / da er noch bie im ferblichen Seibe war/
Fandte Mofen vnd Sliam / auff dem Berge Thabor/die £ ju1-
ol all fein Lebtag nicht gefehen Batte/ vnd wifle fie mic Nab-
men gu nennen:  WWicvicl mche werden wir alle Heiligen i
Hyimiiiel fenneit / i dex vafierbligleit/ in dey Elarhefe/des sur

tinfftigen Ewigen Lebener. - Auguftinus fchreibet an einel

Witwen/das fic im Swigen Leben/ jhren (ieben Sheman beffer

fennien werde/den in diefern [eben'  Defigleichen meldet der.f.|

Ambrofius/das er im Swigen Leben den Conftantinum pnd
Gratianum fefen vnd fennenwesde

Butnt V1. Ju weleheri Ende gibe Gote Sas Ewige Lebens

Mate.1.'7,
U. 4

i
Cduf:‘ Jﬁ,.

T das wis/ond alle auerweblten/da/einmiitig G ott den Ve als.

gex/Sobn/ond heiligen/leben/ehren/ vnd preifen follen wie fest

die heiligen Cngel thun. Jfa. 6.9 3 Apoe. 4. v 3. Dif wird).

wnfere Schlige Arbeit fein / dafonfi alle Arbeie/ diefer Lelt
wird auffhoren/ond wisd dort anbrechen/Ein Zabbather nach
 bem Anden/vermdg der Weiffugiig Jfaiz/65. v.18 66.9 23,
Daer fagt: Erit méfis cx menfe & Sabbathumex Sabbatho,
Dasift/ce Wird ein€wiger&Sabbath feinn/Sabbatha m agnum
& Sabbathum @ternum :Ubivacabimns & videbimus, &
videbimg amabimg,amabimus&laudabimus WieAaugu:
ftinus in libro de civitateDei fage. Bnd Bernk. in Solilo:
quio ¢, 4. Invita zternavidebimus gloriz decorem, fan:
&orum fplendorem, regiz poteftatis honorem, Ym Cwi:

gen Lcben werden wir fefsen/ die Berrligheit @ottes’/ den glansg
der heiligen wnd auferroehleen/vnd diekEhre derRKoniglicht wilr:
Be, Jadas mchr ift Cognofcemus patris potentiam , fili]
fupientiam& Spiritus fan@i benignifsimam clemeritiam
Die gewalt vnd Fraffe Gottes des HimlifchiLateys/ die weif
Beit oee Sivigen Sobns/ vnd die groffe giitigleit des Heilige

Cy
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: Zfwsdoitri- Dicfe Lere vomm Croigen feben/dienct umTrof/in atlen
i e de vita Tyfibfaln dicfer jeit / dDas wiv darinnen getroff prnd vaver;aat
st fein fafien vnfere Seclmit gedule/viind hoffen ¢s wid cinmahl

| | Beffer werden . SNiiffen swir Bic etwas leiden/ s fchadet nicht/
A i Hyimmel foll es aus gnaden veichlich/ ymb Chrigivillen/eys

X » ffateet werden / wic S feine fiebe Janaer tedfice: IRateh. 5.9,
9, Beati qui perfecutionem patiuntur propter ]u{;u}arxl,
quoniam ipforum eft regnum caelorum. Selig find die viig
der Gevecheigbeit willen verfolet voerden / dan das Himelreich

’z ift firs :
Memoria Deﬁméﬁe.

8%% nun der Edlen Chrnvicltugendreichen
¥ in Goterubhenden/ Framen Lucie Narmans/

Des auch Edlen Shrbarn  vand  Chrenvefien /
i Slenfeldes/ alihic su Galenbec/ Weylande Herslics

T

& btenShegentahlin/ B fpring/vil anfunffe/Srzichung/ Leben
wad iwandel/a &, abfehied nvnd ans diefer A elt anlanaes:

| R es anfanglich manniglichen offenbabr vnd £<»{'§m:;i / fé)aﬁh;sc

‘, vof cittern Whralten Adekichen vnd (Sblicken Gefchleche /Vex

"s 9, Varman, Aus dem Lande Riigen entfproffen/ vund vinh

dag 1 ¢ 8 4. Sab su Gnagfor in Pommesn in dicfe it ge
bohren/dafelbji auch nack einfesung onfers HERRT vitd s
(Bfere IESV EHifti/durch das Hochrwirdige Sacrattient 3
i dex Deiligen Taufe/ indas Bieh der [chen digen/vnnd aufiers -
¥l ' webleen Kinder Goties /  incorporiret,  vand cinverleibet 3
Band alfo cin £5hcd worden / wnnd verblichen dex Beiligen »
Shriftlichen Kixchen .

| Sor Bater ift gewefenWeyland Der Edler Gea
!g’irmgct ond Chenvefier S3eichior Narman, Stefitiches 3
‘?},\,mnpr{c{}cs‘ qebeimerSammervabi/;u ABolgaft/su Bnasfow ¢

T

| wnd Kunsow ESebgefeffen/ S.
€ { N\
SUE | | Diex

i
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DieSRutter aber die Edle-Ehrutugendreiche/
ELISABETH BVGENHAGEN, it allfye
in grofier betrdibuiB vnd Trawrigleit jugegen

o %or Grofimuteer vom Bater /iff einevonKals
denrs Eines Alten Farnehmen Aveljchen Sefchlech.
te8 ond Herfommensd/gewefen.

Die Brofmutter von der ucter ¢ine von
Lribbefees. | .
Dyie Eleermirttey wegen der Huteer ifi eines
S dhmathogensTodter gewefen.
Die Boereltermutter vomBater iff eine B, Kray
fepifien.

Die Vher ElcerSNutter/ wegen der Sutter/ife
ginevonDiisow/allhic aus demLande 5u5”}?atfe{n£
burg. Welche alle Alte farnehme Adeliche Ser
fhlechter getvefen,

Anfdicfemiff offenbabr/dj dieSehlige vnd in@3oft vithende
Sraw/nachhrer anfunffe/vd einem fehy (Sblichen vtV hralien)
Gyefchlecht encfproffen, Aber haee funt tranfitoria vergenglich
vii hilffe nicht wider DenTodE/vnd wan einer Todt/wird folches|
nicht mebr angefehz. Doch ift/cs eine groffe @abe GHoftes/vnd|
angenchmesKleinod auff derIRelt/ja cine groffe hereligheit/vo)
einernEhrlichen berdmbtenStariien vndGefchfechte gebohren
werden, Daber riihmet der AleeTobias denAzariam/def grof-
fen Ananiz Sobn/ das er aus cinem guten Eefchlechte fey.
Tob,5.v 70 Alfo tiihmet dex Heilige Geift/ daf Gefchlechte
Abrahz vid des fidifchen Volekes Gen: 1. SNate. 1. due. g,
Atfo riabmet fich der £, Apofiel Paulus das et fey cin Jfracli=
ter von demt Edlen StammenBenjamin Act 21 9.39.22,9 3]
N verbhatben nicheNewe noch vrvecht/das manChrliches Leut
fhres Seammens vind herformmens gedenclet / anff dasman
&l dadurech

Bibliothek
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daditrch vrfache beformmutre/ ote fily folche wolthaten st dane
cen

S der Sugent ift fie von fhre SNutter ) nicht um mifig

o gang odex [zichefestigbest / fondern jum Gebetevnd Heuptfitts
A cken Der Chrifttichen Lebre des H, Catechifmi/ gu Adelichen
b ! Tugenden vnd gutenSitten gehalten/ongerwiefen/ond auffer-
( |308en worden/ inftitutione domeltica, daheim im Haufe
nacly @ottes befeblig Sxod 12, v, 14 Dettt, 4.9 10- V0D 6.
_ v, 7. Diefe Wortich div Heut gebiete / foltn juhergen nehe
E mien/ond folt fie deinen Kindern feherpffen/tie der heilige Pae
triarch Abrabam gethan bat, @Hen 18 v.19, Die Eltern
Samuelis 1. Sam. 2. v.26 Da hat fie jugenommen an weifis
beit/ Alter/ gnad bey BOIT vrnd den Penfehen / fich alfor
von find auff/ nach & . Panli vermanung/ 1. Tim 4. v.8. Yn
der @ottfdhligleit geitbet : Exerce temetipfum ad pieta-
tem,  Bbe dich felbfi an der Sotefebligheit. Denn die leiblis
che vbung ift- wenig niige/vnd bat dic verheiffung/dicfes vnd des
,w!ﬂnffttgcn Lebens.

C o JbeChriftliches ond Sotefehliges Cheleben belangende/
ift fie in‘folchen Deitigen Orden vand Seand/ niche leicheferst=
ges weife ( wic beutiges Tages viel Yung Gefetien vand Sunge
, frawen / obnverbergehendes G3ebete vnd obnvormwiffen vnnd:
| belicbung fhrer ticben Cleern/ Heimlich fich thun verloben vnnd
werbinden / vnd fich felbft aus bemn EheRand cinen Webefand®
. ‘ machen)  getretten/ fondern it gugem wol bedachtem Rpat
i ond willen jhrer feben SNucter/ BDrider vnd vormwandeen / vnd
{ anff furhergehendesvielfeltiges Scbee ju &LDT F /beflettiet/
ond dem Edlen Ehrbarn ond Ehrenvefien Nuncler: S‘IBTS
IEENTENDEN/ allbic ju Galenbeet Pfand gefeffen /it
@ber in bochterTrarovigfeit/vnd beeriibnif gugegen/vermablee
worden/ QWelches gefehehen am Tag R aethaci def BeiligenEs
)vdgdafté: Vi Apoficls/war bev 21.Septemb, des 1606, Jabrs/

Sbres

s .
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m o ming v ane KRR Y

Shres Aleers Tinond Jwanslg Nabe, Jn diefem FreMigenvndy
@ otewolgefelligen Orden vnd Stande / Bat fie mit jhren Hers-

fieben Suneter vind Ehewirte nun ine achte Fabr Chrifilich vnd

eintrdchytia gelebet/ vnnd alle Trer bewcifee/Herslich geliebet,

einigecond gemeinct.  JnReBender She drep Sdhne mitein-

anbder gegenges/Als Chriftoffer / Melchior/ Ottho / davon der,
erfie / ale Ehriftoffer/bald nach empfanger 5H. Tauffe von den

ficben @ Ottin fein Swiges Reicly widerumb iff abgefurdert/
Die ander yroen find noch am leben/ond allie yugegen/ Der -
mechtige grundgiitiger $Hott / wolle ficlange bey guter gefund-
Beit exbatten/dDurch feine Siittiche@nade.in feinem Sefentnif;
Aller Adelichen Tugenden vnd Sitten lafen wachfen vand ju-
nehmen/Amen Feener Shr Privat Leben vnnd wandel antref
fende/max fic cine Shrbare auffrichtige SRatron/einesSerech-
sen vntadeihaffigen Lebens/wie der hedlige Gheift die Stifabeth
eihmet/Luc, v. 6 Cines fanfften fillen Seiftes wic Shehr/
Feufchy and gichiig wic Sufanna / Holdfelig vnd verfchwiegen/
tie xabel/ond was dergleichen mebr formalia virtutum ma-
tronalium fein/ DicPeerus von beiligenWeibern erforders/
1. Epiftel 2.0 4. ¢. Sie bat fich befliffen der ehrbarfeit fegen
Nederman. Rom. 12,0 1. Die fdenchmeften Tugerd in dex .
BOIL ruhenden & Frawen JLENTELDESECHEN "™
wat Pictas, s leuchtete inn Yhrem Adelichen Hergen/wabre”
Kurcht Sottes/fo der LBeifbeit anfang Phak, 111 v,10. BVnnd
- cin Bngeferbres Glaub. Solche jhre Soutfebligbeit bat fic
s bewiefen, ' : ‘ :

r. GegenGottesDeiliges wort Rirchen / vud
( Diener
2. Gegenihrem licben Yuncker ond Ehe ivirte
3. Gcgenibren Nabheocrwandeen, Vntertha
nen ond dhrftigrn .

Cif  Gflig
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. e S

‘ Crftt ich Bat fie fbre Pieter alfo gegen@dote bewiefett/ dag
ﬂ‘:mv Heilige Goteeliche LWori von bevisen geliebet/ daffelbige
'lv ¢ifii 1oie SRaria Luc. 10, v. 24. n‘*)O&ct/h’?nscﬁ.r Digt/ 0o cp
nich 1# fiere Seibes fchi m cit verbmdert/ verfeumet /3 Sane
‘ fe ﬁaﬂ?c‘iu 3¢ m‘fms}?u andacht u!iii n/onnt §i mhm;‘;.\ biien
o i troffinjhremCreus’ < M‘ enon Dtﬁmﬂ “s‘"tm Jend uu...g,x bal-
8 ten vrnd fich datmje getvoftec: Snder Kirchen vnd fonflen fhre
‘ SHebet an mmq versicheet / Aamnrar Salit, B v, 10 Die
Seiftreiche Pfalmen ond Chrifilichen Sefdnge/imit Hersliches
andache/ernffond lieblicher fiimme beliien fingen/ Das ¢s cinens
¥ cmemmm:guhmn ¢ Sie Sancia im\t‘< noftre pt-
gnora alg/das heilige £ WL Dige Abendmabl, m‘f:s fwabhres
n'fcnt(uhmémbwvnb lz:t ‘Nlé‘lvfm i onnd Sepiandes
J?)CvllLbliM,’f\ fie/nebenft 1hrem licben Funct arumu efvi=

| | te offimals gcbz zm t/wicanch n jhrer at ngmmmgroég ften/
onnd von Tage s Tage junchmendenLeibes fehiwacheit/den
Itontag nach Inarien Himelfarth/war dex 16 31,‘: 31151; gefchea
8 fgcn / Dan Cle D;r; Pharmacum é<cxbumlmmorcamatxq
toie s Ignatius nennet / aufy jhre leste hinnefareh mit nehmen
wollen  /  damie fic alfo einen frepen dutchpaf sum Swigen
Himmelreich haben /- vnnd dev sufiinffrigen Aufferfichung
fich babct)twgu nmgche. LBje cs dannen her Canon certitus
dinisrefarrectionis corporum noftrora genandéwird, ¥
re Confefsion Beicht vnd Befentnif mit berslichem feuffpen
frets puvorgeehan / dic frtiche Abfolution mit begier vad frew=
Den angehoect viid auffgen nmmm/mb“cr{ (bigen fich fonder= |
. | ek in fhrex fangroivigen groffen fehacheit vnd Leibes fhmera
i fien getr Sffct.

: o Nicen,
! Concil,
.=

§ Das H, Minifterium / Predigampt ond Diency Got=
; ‘ tes hat fie in Shren/Lieb ondwereh gabalten /omb des Herrn
& Arifii willen/viel Gut vrdA o that wic eine rechte S areptas
1 nifche LWithe 1. Reg. 1. vnd Adeliche Fraw juSunen, 2,Neg.
L 4. bewiefen, Summa 6 war alida cin veche Shriflich Heri
, gegen
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gegen @5te/ fein Wort vrud Siener / nach dem Erempel S §
Pauli. Rom.z v 16, Jeh feheme mick des Heiligen Evange-
lij vou Corifto niche/denm i ein Fraffe @otees/ feblig suma-
sheny/alle die daran gleuben,

~ SumandenBat fie auch jhr’ Pietet Betviefer gegen fhrem
Suncker ond licben Chewire/durcywarbaffeige trew vnnd &he
ticbe/dan fie denfelbigen {w’rt;(icf;‘g‘e(iebct/ge'ef;ret"'vn'nti'gef&rébz
tet/ alfodas wens miighich were gewefen/ Sie iBimanden Au-
gen hetee feben Fonnen/ womiit er ihn’ feinem vrmuth erfrewet
werden mochte/hetee fie es mit groffer fremwde vnd fuft gcthan/
ond verrichiet/feine fehiacheit miegroffer gedisle/ dertie vnnd
fanffemut gedult/ S feinem BVrnniuthe vnnd travrigfeie/ mit
feinen Holdfehligen reden’ vnnd freundlichen @eberven vnnd|
%;fprccben Eonnen begegnen/vnnd ein' Herp widesimb eimfpre |

(4308 :

Bum dritten Hat fie autch jbre Pietet gegetijbie Naheverd
wanbdeen ' Seehefien/ vnnd durfftigen’ fericheen vind fcheinen
laﬂ’m/ n denfie fich gegen Deifetbigen alf cine Muteer verhal:
ten/ ift gegen. cnem jeden wilfertig/SRilde vrnd freundlich ges
wefen, Jhren Dienffbosen/die Iheeremlich gedience/hat fic auch
trevlichigelobnet/ondju fbren-Auftewrenyjhnen reich subilfs
fefommen/ Solche opera mifericordiz hat fie auch gegen

fbre Vnterthane vnd andern diirftigen/ fine difcrimine fexus
aratsacconditionis ergeiget vnd bemeifet, Allen diirffeigen
ﬁranden’mb\'@!‘enﬁcnf Leuten'/ fozur geie der Noth, su higud.
flucht achabe / Bar fie mildiglick vnd willigliglich jhsegiiciqe
.banb*gexjxcbct:, Jedertan'gerne gedience nach 1hrend: vermg|
gen, Suifiafie batteein gue geriichte bey jedermiany dasfie@otd
filrchct) vnd Fund Siemandvbel von thrreden/ wiedie heilige)
LB 1bel vonJudith seuget/ Subith. 8- v.8 diefen Nabmen  wied|
| ﬁt*am&mvlbtbaltm bif an dex Wele Ende; den des @‘vmd;’u%

8 t0itd,

1
1
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yiedsd NimmermeBe vergeffen Pfal 114, 9. 6. Tuftitia ejus
L imanetin Seculum feculi,

‘ Diefes eryehle ich darumb '/ dicweil Fugendallmegelss
1bens vnd ritbriens wereh) Ao fpricke Gott ju INofi vom Joe
fua:Laudacum corem omnipopulolauderna, Num.17.
4v-18.19. Syr.44.v 1.Laudcmusviros gloriofos. {affet
4ons foben Die berifmeten Leute/ vnd vrfere Vdeck nagh einans
oer . ABir jolien Shiliche Leute allezeit loben.
, g Bnd der weife Konig S alomon nil : Was Ehlich gefea
{bet / Das man daffibige Ehrlich vnd vibulich gedencten foll.
Proverb. 31 v. 0. fpricheer/ Licblich vnd fchdn fein iff nichtes/
1 in LBeib das den Heven fircheee/foll man-loben,  Dochhat
bie €. v1d in Sottsubende Fraw YLENFELDISEHE
« {3kxe morfus carnis nzvos SRenfehliche feile vnd Sdebreghe
figfeit an fich gehabt : Nemo enim absdi crimine vivit. 56
febet Feiner ofine tadel odey feil, Der Lnfehitdige iRt fiir Sots
o nicht-onfchaldig Crod. 3. 4 v 7. Der @erechie fdlles auch des
: Tages Sicben mabl Prov.24. 9,17, Limbvergebung dee
1€ iinden miyffen alle heiligen bitten suvechter seit Pfal. 30:9, 64
| 1 Wic vns anch Chriftue um WVeater Lnfer fehret bitten/vergib
ons vrifere [chuld /als wer fan mercben sic offy ex feile. Lfal 19
1 {035 Wix find vberrretter von SNuttesleiban Jfa 48.v. 8o
169 wit fagen/ wir haben Feine Sinde /fo vesfibren wir yng
felbs/ond die WWarheit ift niche in ons / Job. 1, v, o Aber Sie
Bet fich det gaddigen vesgebung jhrer Siinden jcvnnd allewege
\actrsfies aus deim 130, Plalim L6 bep vns ift ber Siinden pielf *
1Bep SSott (it vicl mchy gnade, :
1 0as bfberogefageift / das Beift in einey Suiming Pic -
Juixit DieJraw JLENFELDISENHE hat Chrifilich Sp- -
{bartich vnd Bottfiirchtiggelebet Nun swird folgen Pie obije 3
g& difcelsic Das fie auchThriftlich vnd Sepliglich abgefcheiden 1
vnb gefiprben fep. AchEhuifitich feben vnd feblighich ffevbenvnd ¢

binfab
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Binfahreti/ iff Das aller Befte vnd gesviindfchete / Das wir daver
bringen fonnen,  Num fagt’ man im gemeinen: Sprichwort
QBer wol liegen wif / dev muf hmsuvor wol betten: Atjorwer
allbicr wdtvnd fanffe wil einfehlaffeny der magvnnd foll juvor
?‘fet'gutc beveitungshumir, Solche bereitung fehee ausFuicr i |-
e
Erfilich bereitet man fich juritfebligers Sinfhlaff picf
vivendo mit @ottfehligenm Leben vad wandels Non male]:
potelt mori, qui benevixit, Vix bené moritur, qui mak ;
vixit fage’ D. Avgiiltinus. Wer wol vnd Chrifthich febet/ des
ftivbet nimmertiehr vbel/ LWer aber ein Gottloh Leben fiihrce
Bnd feine Tage vnnd Jahre mit Siinden vnd fchanden jubyin |
et/ da gehoret viel muihe si/das diefer woll vad Seblig ferben.
folle: 1. .., e ; s
Pu Andexn bereitet man fich sum - Sebligen Abfcheid.|
Re&te credendoDdas man vecht G3laube/fein 3 lauben/juvor-:
ficht ond Troft allein grimdee auff den Gehorfamvnnd Ver-
dienfd Jefu Ehrifii/ den vns der Vbater' ju einem Snadenflue

- Batvorgeftelt durch.Sen Slauben in feinem Blut, Rom. 3 v,
2-' "y & 1’5- 3 ’ i & :
4 Suim Ditten/ bereitet man fich jum S. flerben: Bene
fperanido, DRIt Sfcubiger vnd Sedultiger hoffnung. Denn
fagtder Heilige Apofel Panlus Rom, ¢. v 3. &, 4. Wit riihe
titen vng anch der Lribfaln/dieweif wir wiffen/ das Trubfal ge-
dule bringet/ @ edule aber bringet exfabring/ Erfabrung aber
bringt Hoffnung/Hoffnung aberlefl niche jufchanden wesden.|.

 Quin<Bierdten / Bereitet man fich jar S, Heimfareh
Devoté orando SNt emfigen @ebete: YLWBachet vnnd betet/
foricht: CHRIE TV S/ vas e niche. in anfechung fallet
Natth. 26,9 41. Wer den Taben desHE LR wird anvuf-
feny ol Secligwerden Rom. 10.9:13. '

S i Snfolg

S
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{Xnfolderbereitung Haben fich alle G hrifien/fo wof
Sunge alf Alte judoen/ ont fich ju férverft auffdie
[Sugendtoderalter ntemant suueriafen. i Hleer
fan niche lange {eben /onnud ¢1n Jungerfan aud
il bald fterben,vud nadk dem altenfprichwort;Tregt

FALE nan gben o viel jamebr Rdtber atf fibehente ju

| marctte, Summa ivie jungjemand feinmag / Has
Yer Doch feine “Dricffe brertiber 7 wiclang er leben/
%, [wicond wan er flerb? werde. accidit 1 punélo quod
| rion[peratur in anno Ym augenblick ¢s fan gefdehé/
Oasmanim Jabr fid niche verfepn. Alfo ha fie
fich suibrem {ekiten Sterbfitindlein yund adfceid
au dicfertvelt praparirves vfi bereitet vufere . vif
n@oef rubende Syitfchirefter die Sraiv Tienfeldes
fcber.bat fie Sorefepliglichen gelebet, wic wir gehds
ret/ ot fiir augen gehabe vnd gefdrdtet/ jhre Ef-
tern/fiebé Suncke/Sottes diener gelichet vnd gechs
vet/@ich in allem jhrem handel vii wandel dermafs
{len verbalten / 3 fie von mdaniglichen iff geliches
vnd gelobet worden. 2, at fierecht gleubdet / Jpres
Blgubens vud boffnung je vnd allwege richtige res
(buung jugeben / fiir (gen pnd abgdrecrey fich ju
- varten getvuft/aus Sottes wore vnd heuptiiticen
Pefs beiligen Carechismr einé (hdnen o quté fhak
. feingefammelt ond gefafiec. 3 Hat fic audbffeiffond
Bené freifeft gehyoffec / Sich g Oeim [ieben B3Ot aller gnae
e penond guts oerfehen/ aud in fhrer groffenieibes
[hwadyese/da fic Dem ifediGSote gedldig vfi befien
vigaus

S e

3
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oug gehalten biff an jhr lefited feuflien vnbfev@bc-mh(

Der jhunicht gefureeenod gemurret / fondern 0O
ciner jeit sur andernfefner Hnderung ond cv{djung

gehoffct ond erivartet. Do
Eadtich hae fse auh ernfilich/niche allein Sen 1§, rovie

rem gefundea tagen / befoudern ivte vermeldet /in
fhren viclfeltigen/befordersin jhrer leten grofjen
fobadeit 3u Sott acfeufiet vno fleifig gebeters
auch in derSemeineGottes fiar (ich biteé [affeudas
{0 ¢80e8 l1ebé Sottes guddiger ofi Vdcerlicher wils
Tewehreserihr grofles Sreus ondLoibes fhwvadeie
{indern/ofi ju guter gefundbeiefic miderum oerbelf]
fen twolte/Danebenfi der Doctorn vud Aricen guten
rath/ ond ordentliche mittel DerArtzen (aut Syrachs
permadnungc. 38. 0.7 2, auch gebrauche; Alfods
man gute boffsiig [ih gemade/ Es solirde mit
Bé:tlicher Hilff befler werden / Ja frenlich ift eSmit
“fr befler gervorden in demder liebe SHoct fernen wil:
fen gefcha Fen o1iida 1Hr beftimets, piindlin verhan

- Den geiveft/ Sieendlich anffgeldfet/fein fanffc ond
fiill obue einige beweaung ibresd lcibes | cinfchlaffen
oii wiceinl'de verlefhen oii ausach n'affen. Wel:
hes gefibehé den 18. Oobris pmb serger3 3103 51
nacBe/tmTNeun ond swantighien Jabr jhres alters
im adtenjbred Esefiaves; daficfaft ein gans vier.
teitjadrs firack subetee gelegen; Jr{-Bees feuffsen
ond Gebet fo fie mit ligender sungen in der cufferfié

~ RAngftond Noth verricheet/find diefe wore gemweien:

S Ach
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he AiE i
ne oo ik j'h

Ach mein BOITE erbavine vich ja Gber miich . 4.
Ach mein Sote fiehe dorb metn Elendes leben any
pergifismetnernicht/vnd (af mid tn fricde fabhré/
Alfo. iff onfein®G o rubendeFraw Senfeldefhe S
Avelich Seborn, Fheifltch erzogensbat ehritch ges
(ebety Endfich ift f1e audh felig geftorben. Ommia iie
bona funt clau(nla guarndoe bona eff. ’
- E3bat ymaribr herlichfferSuncher ati jHr vors
fobren/nechft Sot¢ feinen liebfienddras-oud Riebe'
feine Luciam ond Euphrafiam, Ziporam ond Alex-

“andram; Kugenteoft, Kron / ond gebilfferin s Jpr

ficbe Finder cine herBiliebe SRutter/ die EircheGiottes
einvornghimes gelicd /dievnterthanen eine rechte’
qutthdternine. Abet non amifla fed pramifla: Sie
ift enoerlohren/ Nur vorhin gefdbicket/ 3f obn srved:
flel nun mehrvonaller jhrer vnd diefer ele angfd:
\&w fcbmertien erfdfet / o der allmedbtigen hand:
ottes obn alleQualSap. 3. v, 1 daraus fic aud
}niemanb'retﬁm ixd loh.10.9, 1 E e ift ntinin Deny
frembdenreich Gottcond lieolichen Paradif* Lue.
230, 43.8nd {n dem fchofi jhres lichen beylandes,
Luc.1s.9, 22,04 fie Bumitjhm in die-lenge vind ¢
tiglebet Jfa..53. 0,98 L0h.3. .15 17 pnnd whitdens
tiehen Yagaro getrofiet Ha.s 5.0.13. Rudhet da. AL
oinmi labore Apoc.Id VI3 Ab omni dolove Apoce

(25 v, g Ab ommimaroré Ifa, 350,10, loh 16. v, 23.

Abomnitimore. Oiefe fehlige rube follen wir Jhr

gen.
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gen/btird dle Prafftdeg Belligen Seifies. S oflert
bedenen/dasfein tag vergehet/ ond Leinen fhrit
tbun/ wir fommenjademtagerefiitusionts omnits
jmmer ndher end merden ja gerviflich farmwar da
{elbf wiver sufammen Eommett/ond bey demSHerrn
fein alieseit. .90 [ 4917, ’
it bitten ench famptlich denlicbenSote /i
&t Dicfes feindicbes findhae Shrifilich hr lebeu 3
Hringen/ond feliglich vonbinngn {deciden {afjen:
N(fo wolleer pns aud befberen ein fehliges End/
oud nemen onfere Seel infeine bdnde . Wie wir fie
nutn audh bie laffen fblaffen/pndHeimgeben onfer
firaf)é/fo verleihe ong audg derOSnddige BDarmber:
ige herr das iwir ons aud febicteh mit allem flag
Dender Tovt Fompt ons gleicher weif, :
Das belff ons Chriftus vnfer Troft/
Dex vns durch fein Hlut hat erlfE/

Pons Teuffels gewalt ond roiger Pein”
“Joms fey Lob/Preif vnd Ebr allein ANBELT,

G
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Ie towards document
—

ro!gmbts ini Die Yarcfe/vnd in bie andez
2 ndevn fireiffen/bif jhn GO mie Fewer
Limmel pertiigen wie vnfs r}:}‘opf\etam
)nb imi folgenden 30 den Untcrgang def
1@ befchreibet/ond fiir viclen Jabien von
$auieento pand anderen micht prognoflici-
‘hat SR Joban échatmﬁfrgtr d¢n Pfalgs
ufdstickichden Orth erneane/ da deg
b Samimers vnd Lrawicns/ denn ¢y vng
Froerde mifjen enelich auffauffen vnd crs
nerim26. Capiteel feines Duchs dicfe
8o die deutfchen Furfien niche were
aroffen Adeler/ond vuter fich einlendiz <©
) 0irdE der Liiycfe Forimen/ vnd swirde <
Nota benedaf ¢ Poblen poran fesee) <©
1/ $yeffen/Preuffen / ond wirde in iz ¢
rabandeond Flandesens Aber bey dem <
ollen wird ekpmbFfommenvnd criviies
- Chrifiafenbigen nehinet das ju er=
vmireres. Lnd abermal fprichter; es
n/aaﬁ b5¢ Agareni/das [fm die Lircfeny
T entiehlandeserden verfamict werden/
innchbmen 8. Jabrlang/ vnD;Bre Reife
Leife genande werden / vund. fie werden
erivtifien / vnd dic Priefler werden ficin
eilinen Steadsen ermonrgen / dafelbfi weys
e fcblaffen/vao auf; den E;cmgen Gefef
Reichen inden Kivchen /werden fiefsine
Fiaeden fican Dot heiligen Grabere bine
: lischen wesden fic PferdSialle mad;eg
i

10 09 08 02 01 ©7 Br A7 G8 B8 AcGHEES

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ 2l /rosdok/ppn748734112/phys_0057 DFG



	Eine Christliche Leichpredigt/ Bey der Adelichen Sepultur und Begräbnus Der ... Frawen/ Lucien Narmans: Des ... Fritz Ilenfeldes ... Ehegemahln; Welche ... bestattet worden
	[binding]
	[title_page]
	[dedication]
	[Leich-Predigt.]
	[Personalia.]
	[binding]
	[annotation]

	[colour_checker]


